
 

  Workshops für Lehrerinnen und Lehrer 

 
 

Was sage ich WEM WIE – und WARUM? 
 

Demokratie macht Schule, Schule macht Projekte, 
Projekte machen erfolgreiche 

Öffentlichkeitsarbeit 
 
Gute Schulprojekte gibt es viele. Doch werden alle Projekte von Eltern, Kollegen/innen und Schüler/innen in 
ihrer Qualität überhaupt wahrgenommen? Erfahren die Durchführenden die nötige Unterstützung? Werden die 
Leistungen der Beteiligten und Schüler/innen geschätzt? 
Die gute Idee für ein Projekt ist nur die halbe Miete. Genauso wichtig ist es, die Projekte öffentlich bekannt zu 
machen. Öffentlichkeitsarbeit ist dabei weit mehr als der Kontakt zu Journalisten. Als erfolgreiches Instrument 
der Projektarbeit schließt sie auch die Gespräche mit Kolleg/innen auf dem Schulkorridor ein. Es gehört 
ebenso dazu, Schüler/innen als Teilnehmer/innen und Mitverantwortliche zu gewinnen. Und nicht zuletzt 
benötigen gute Projekte auch Kooperationspartner im Stadtteil. 
Diese Weiterbildung stellt deshalb Öffentlichkeitsarbeit als externes und internes Instrument der Projektarbeit 
in den Mittelpunkt. Die Teilnehmer/innen erhalten einen umfassenden Überblick über die wichtigsten 
Methoden der Öffentlichkeitsarbeit und wenden sie in praxisbezogenen Übungen an. 
 
 
Themenschwerpunkte der 4 Veranstaltungen: 
 

Was sage ich WEM WIE – und WARUM? 
 
 

 Wie kann ich externe und interne Öffentlichkeitsarbeit wirksam nutzen? 
 Wie muss ich einzelne Arbeitsschritte strukturieren? 
 Wie gehe ich mit verschiedenen Bezugsgruppen um? 
 Wie motiviere ich zu Teilnahme und Unterstützung am Projekt?   
 Wie schreibe ich eine Pressemitteilung? 
 
 
 
                                                                                                                

 
 
 
 



 
 
Das Förderprogramm DEMOKRATISCH HANDELN und die Landeszentrale für politische Bildungsarbeit 
bieten Ihnen diese Fortbildungsreihe an, um Sie bei der erfolgreichen Umsetzung ihrer Ideen und Projekte 
zu unterstützen. Unser Ziel ist, Ihre Arbeit vor Ort zu stärken. Wir möchten außerdem zur Vernetzung der 
Projekte untereinander und mit außerschulischen Partnern beitragen. 
Zielgruppe für die Workshopreihe sind Lehrerinnen, Lehrer und soziale Fachkräfte, die im schulischen 
Kontext arbeiten. Sie richtet sich an Interessierte, die ein konkretes Projekt begonnen haben bzw. kurz vor 
der Umsetzung stehen. Wir bitten die Interessenten/innen, bei der Anmeldung per Mail oder Fax ihr Vorha-
ben kurz in zwei bis drei Sätzen zu beschreiben. Dies dient der Absicherung dafür, mit jedem/r Teilneh-
mer/in an seinem/ihrem konkreten Beispiel arbeiten zu können. 
 
 
Veranstaltungstermine: 
montags: 1.März, 8.März, 15.März, 22.März 2010, jeweils von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr 
 
Veranstaltungsort: 
Landeszentrale für Politische Bildungsarbeit, An der Urania 4-10 (1. Stock), 10787 Berlin   
 
Teilnahme: 
Die Veranstaltungen sind entgeltfrei. 
 
Anmeldung bis zum 15.Februar beim 
Förderprogramm DEMOKRATISCH HANDELN 
Bitte beschreiben Sie das Vorhaben für Ihr Projekt kurz in zwei bis drei Sätzen. 
Fax: 030-9027 2921  
Email: hiltrun.huetsch-seide@seninnsport.berlin.de 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. 
 
 Referentin: 
 
Sabine Schmidt, Jg. 1971, ist Journalistin, Diplom-Politologin, Verhaltens- und Kommunika-
tionstrainerin. Sie arbeitet sowohl in der Jugend- als auch in der Erwachsenenbildung vor allem in den 
Bereichen politische Bildung, Öffentlichkeitsarbeit, Gesprächsführung und Prozessbegleitung. 
Email: sabine.schmidt@berlin.de  
  
 
Veranstalter: 
 

  

Die Landeszentrale für politische Bildungsarbeit Berlin hat die Aufgabe, die politische 
Bildung auf pluralistischer Grundlage zu unterstützen und zu fördern: Sie stellt 
Informations- und Arbeitsmaterialien zur Verfügung, fördert Projekte finanziell und 
berät in Fragen politischer Bildung.  Die Konzeption und Durchführung der Seminare, 
Tagungen und Workshops der Landeszentrale gestaltet Gisela Kranz. 
www.landeszentrale-politische-bildung-berlin.de 

 
 
 
 
 
Das Förderprogramm DEMOKRATISCH HANDELN setzt sich für die Stärkung der Demokratie 
und des bürgerschaftlichen Engagements im Alltag von Schule und Jugendarbeit ein.  
Die Regionalberatung für das Förderprogramm führt im Land Berlin Hiltrun Hütsch-Seide 
durch. Interessierte erhalten Beratung und Begleitung bei der Entwicklung einer Projektidee,  
 
 
Kontakt:  
Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung, Berlin  
Förderprogramm Demokratisch Handeln 
Beuthstr. 6-8, 10117 Berlin, Tel.: 030-9027 2914, Fax: 030-9027 2921  
Email: huetsch-seide@demokratisch-handeln.de / hiltrun.huetsch-seide@seninnsport.berlin.de 
Internet: www.demokratisch-handeln.de 
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